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Plakat für die Demo am 4. Mai in Kiel: 10 Jahre UN-BRK - und nun?

Foto: ZsL Nord

KIEL (KOBINET) Ob in Berlin  [http://www.protesttag-behinderte.de/] , Bremen

[/de/1/nachrichten/39997/27-Bremer-Protesttag-am-7-Mai.htm/?search=Bremen] , 

München  [https://www.lag-selbsthilfe-bayern.de/aktuell/419-europaweiter-protesttag-

f%C3%BCr-die-gleichstellung-von-menschen-mit-behinderung-mission-inklusion-

%E2%80%93-die-zukunft-beginnt-mit-dir.html] oder Köln

[/de/1/nachrichten/40046/Demo-und-Kundgebung-am-7-Mai-in-K%C3%B6ln.htm/?
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search=K%C3%B6ln] , in vielen Städten Deutschlands gehen in den nächsten Tagen 

behinderte Menschen auf die Straße, um für ihre Rechte zu demonstrieren. Gerade im 

Lichte des 10jährigen Inkrafttretens der UN-Behindertenrechtskonvention tut dieser 

öffentliche Druck dringend Not. Dieser Meinung ist auch das Zentrum für 

selbstbestimmtes Leben Norddeutschland, das gemeinsam mit der Initiative Autonom 

Leben Schleswig-Holstein und der Initiative UNgehindert eine Demonstration am 4. Mai in 

Kiel organisiert. Los geht die Demonstration um 11:00 Uhr am Kieler Bahnhofsvorplatz 

(Platz der Matrosen) und führt über die Andreas-Gayk-Straße zum Asmus-Bremer-Platz, 

wo 12:00 Uhr eine Kundgebung stattfindet.

Ziel der Demonstration ist u.a., die Forderungen nach umfassender Barrierefreiheit als 

Voraussetzung für uneingeschränkte Teilhabe an der Gesellschaft in die Öffentlichkeit zu 

tragen und darauf aufmerksam zu machen, was im Sinne der UN-

Behindertenrechtskonvention noch umgesetzt werden muss. "Wir fordern unsere 

Menschenrechte, Mobilität für alle, Gleichberechtigung, Inklusion und ganzheitliche 

Teilhabe", heißt es in der Presseinformation. Gebärdensprachdolmetscher sind vor Ort.
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